
EXTRATIPPS

Z Traumurlaub in historischen Bauernhäusern: 

Mühlen- und Turmhaus im Künstlerdorf Lachaniá  S. 82

Z Entspannen und genießen wie die griechischen Götter: 

im Restaurant Ta Kardasia über den Dächern von Rhodos-Stadt  S. 35

Z Echte Rhodos-Souvenirs: 

bei Rodoscope werden ausschließlich Produkte  

von der Insel angeboten  S. 39

Z Wandern über Felsen und durch ausgetrocknete Flussbetten: 

durch die einsame Skoutouljáris-Schlucht bei Másari  S. 93

Z Beständiger Wind, klares Wasser und eine urige Taverne: 

der Strand von Kremastí ist der perfekte Spot zum Kiten  S. 60

Z Selbst aufschließen und die Einsamkeit genießen: 

vom hoch gelegenen Kloster Kammirí hat man den Ausblick  

für sich allein  S. 52

Z Musik, Tanz und gutes Essen in heiligem Schein: 

Kirchweihfeste haben Tradition und werden bunt gefeiert  S. 100

Z Süß, beliebt und fast schon ein „Nationalgetränk“: 

einen Frappé mit Blick aufs Meer genießen  S. 104

Z Frei wie ein Fisch im Wasser: 

Inselhopping mit Segel- oder Motorboot  S. 91

j Nicht ohne Grund wird Líndos  

„die Schöne“ bzw. „die Weiße“ genannt (S. 53)

P Auf vier aus-
gewählten (Rad-)
Wanderungen  
die Insel erkunden, 
Seite 93, 97
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Meine Lieblingsorte

Rhodos-Stadt
In der schönen Inselhauptstadt ist immer 

was los. Die steinernen Gassen der mittel-
alterlichen Altstadt sind perfekt zum Bum-

meln, Shoppen und natürlich fürs Sight-
seeing, denn hinter jeder Ecke steckt ein 

Stück Geschichte und stehen bedeutende 
Bauwerke. Dem bunten Treiben am Hafen 

könnte man ewig zusehen (s. S. 13).

Stegná
Eine kleine Bucht, feiner Sand-Kies-Mix, 

sanfte Wellen und das Mittelmeer schillert in 
den schönsten Türkistönen – am Strand von 
Stegná lässt man die Seele baumeln, relaxt 
auf Sonnenliegen, badet und schnorchelt im 
glasklaren Wasser oder erkundet die kleinen 
Felsenhöhlen rings um die Bucht. Für das 
leibliche Wohl sorgen schattige Tavernen an 
der Strandpromenade (s. S. 50).

à

Johanniterburg von Monólithos
Auf den Mauern einer alten Ritterburg 
mit weitem Blick über das Meer den Son-

nenuntergang und einen guten Rotwein 
genießen, das Rauschen der Wellen in den 

Ohren – schöner kann es nicht sein! Am 
Abend hat man die hochgelegene Ruine 
nahe des Dörfchens Monólithos fast für 
sich allein – Romantik pur an einem der 

schönsten Küstenabschnitte der Insel 
(s. S. 69).

Kloster Thári
Da möchte man fast Mönch werden – 

das wunderschöne Kloster mit traumhafter 
Lage inmitten einer fruchtbaren Hügelland-
schaft ist eine blühende Oase im Herzen 
der Insel. Der beinahe verwunschen wir-
kende Klostergarten und die kleine Kapelle 
mit ihren farbenprächtigen Wandbildern 
machen einen Besuch auf dem Klosterhügel 
zu einer faszinierenden Reise in die Welt der 
Mönche im späten Mittelalter (s. S. 78).

ø
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Insel|Trip
… vom Kap Prasonísi
Bei Sonnenuntergang ist die Strand-
idylle am südlichsten Inselpunkt einfach 
am schönsten. Im warmen Licht gleiten 
die Windsurfer über das Wasser, wäh-
rend die Kiter mit tollkühnen Sprüngen alle 
Zuschauer begeistern, die relaxt im Sand 
sitzen oder liegen. Der breite Strand und 
die Gischt der ewigen Wellen sorgen für 
ein beinahe surreales „Am-Ende-der Welt-
Gefühl“ (s. S. 86).

… vom Wochenmarkt in Rhodos-Stadt
Hier ist alles frisch, gesund und bio. Man 
schlendert ganz gelassen über den bun-

ten Wochenmarkt in Rhodos-Stadt, genießt 
den südländischen Duft, der in der Luft liegt, 
und den Anblick von Bergen an erntefrischen 

 Tomaten, Oliven, Feigen und Käse – man darf 
auch mal probieren. Danach steht einem lecke-

ren Picknick nichts im Wege (s. S. 40).

Liebe Grüße ...

… aus der Skoutouljáris-Schlucht
Imposante hohe Felsen markieren den Ein-
gang zur Schlucht wie stumme Wächter, die 
dem Wanderer Durchgang gewähren. Der 
Weg im trockenen Flussbett des Skoutouljáris 
ist faszinierend. Nur hier und da bilden glas-
klare Wassertümpel das Zuhause für Frösche, 
Krebse und Gizáni-Fische. Felsbrocken gilt es 
zu erklimmen und schmale Passagen zu durch-
schreiten – eine Wanderung für echte Abenteu-
rer (s. S. 93).

… aus der Weinkellerei Kounaki
Köstlich schmeckt der Wein im hoch gele-
genen Bergdorf Émbonas. Beim Familien-
unternehmen Kounaki sitzt man gelassen 

in einer Weinlaube an der Bar und probiert 
einen Tropfen nach dem nächsten. Der 

perfekt Englisch sprechende Enkel des Fir-
mengründers berät dabei fachkundig und 

freundlich (s. S. 77).
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Rhodos
Auf der Sonneninsel Rhodos unter-
wegs zu sein, ist eine Reise nach dem 
Motto der vier „A“: Abschalten, Aus-
spannen, Abenteuer und Action! Mei-
ne Familie und ich genießen unseren 
Urlaub jedes Mal. Die Wärme, die Ge-
rüche und das Inselfeeling wecken 
die Lebensgeister. Jeden Tag scheint 
die Sonne und der Sprung ins Mittel-
meer gehört zum rituellen Tagespro-
gramm. Rings um die Insel liegen tol-
le Strände, sodass sich immer eine 
Gelegenheit zum Baden findet. Und 
was es alles zu entdecken gibt! Idyl-
lische Bauerndörfer verstecken sich 
in den Bergen, immer wieder über-
raschen neue Ausblicke in die weite, 
olivgrüne Landschaft. Hier kann man 
die Seele baumeln lassen! Wunder-
schöne Wanderrouten führen durch 
die Natur zu einsamen Tälern und 
abgelegenen Buchten. Beim Durch-
streifen der verlassenen Klöster und 
antiken Ruinen wird einem klar, wie 
das Leben hier früher gewesen sein 
muss, nämlich ländlich und ruhig 
– das Gegenteil der heutigen Insel-
hauptstadt. Dort brodelt das Leben, 
im Hafen fahren die Boote und Schif-
fe ein und aus, die engen Gassen mit 
vielen Geschäften sind ein perfektes 
Shopping-Revier und die mittelalter-
liche Altstadt versprüht einen Hauch 
von vergangenen Zeiten. Und das Es-
sen – ein Genuss, wenn man es wie 
die Einheimischen hält! Ab in die Ta-
verne und bei einem Wein gebrate-
nen Käse, gefüllte Weinblätter oder 
frischen Fisch genießen – herrlich. 
Nebenbei kommt man mit den Rhodi-
ern ins Gespräch. Sie entpuppen sich 
als gastfreundlich und durchaus red-
selig. Ihre gelassene Art unterstreicht 
das Urlaubsgefühl und der gemäch-
liche Insel-Takt zieht uns jeden Tag 

ein bisschen mehr in seinen Bann. 
Doch wenn der Drang nach echtem 
Nervenkitzel die Oberhand gewinnt, 
dann geht es ab aufs Boot oder Surf-
brett. Rhodos bietet wirklich jeden 
erdenklichen Wassersportspaß und 
ist ein Lieblingsspot von Wind- und 
Kitesurfern.

Die Autorin

„Carpe diem“ ist das Motto der Auto-
rin Juliane Israel und sie wendet es 
am liebsten für ausgedehnte Reisen 
an. Schon während ihres Studiums 
verschlug es die Archäologin immer 
wieder nach Griechenland und in die 
Türkei. So auch nach Rhodos, denn 
die Insel des Sonnengottes fasziniert 
sie besonders. Als Studentin kam 
sie im Jahr 2001 noch allein auf die 
Insel, dann mit ihrem Mann und in-
zwischen freuen sich auch die zwei 
Kinder auf die regelmäßigen Rho-
dos-Abenteuer, das klare warme Mit-
telmeer, die aufregende Altstadt von 
Rhodos-Stadt und das grüne Hinter-
land mit den vielen Burgen und ver-
steckten Klöstern. Für Reise Know-
How hat die Autorin auch den CityTrip 
Antalya und einen Reiseführer über 
Nicaragua geschrieben.
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Rhodos

j Von der Johanniterburg von Monólithos í bietet sich ein wunderschöner 
Blick aufs Meer (010rd-ji)
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*** nicht verpassen
** besonders sehenswert
* wichtig für speziell  

interessierte Besucher

[A1] Planquadrat im Kartenma-
terial. Orte ohne diese Angabe lie-
gen außerhalb unserer Karten. Ihre 
Lage kann aber wie die von allen 
 Orts marken mit hilfe der begleiten-
den Web-App  angezeigt werden 
(s. S. 144). 

Updates zum Buch

www.reise-know-how.de/ 
inseltrip/rhodos18

http://www.reise-know-how.de/
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Benutzungshinweise
Orientierungssystem

Die in den folgenden Kapiteln beschriebe-
nen Attraktionen sind mit einer fortlaufen-
den magentafarbenen Nummer gekenn-
zeichnet, die sich als Ortsmarke im Faltplan 
oder Detailplan wiederfindet. Steht die 
Nummer im Fließtext, verweist sie auf die 
Beschreibung dieser Attraktion.

Die Angabe in eckigen Klam mern verweist 
auf das Plan qua  drat im Faltplan oder auf 
den Detailplan. Beispiele:
7 Kloster Skiádi *** [D11]
Ì Stadtmauer (Épalxis) *** [S. 145]

Alle weiteren Points of Interest wie Unter-
künfte, Restaurants oder Cafés sind mit 
einer Nummer in spitzen Klammern  
versehen. Anhand dieser eindeutigen  
Nummer können die Orte in unserer  
spe ziell auf bereiteten Web-App unter  
www.reise-know-how.de/inseltrip/ 
rhodos18 lokalisiert werden (s. S. 144).  
Beispiel:
µ Greek Gallery <26>

Beginnen die Points of Interest mit einem 
farbigen Quadrat, so sind sie zusätzlich in 
den Detailplänen eingezeichnet:
n Nireas €€–€€€ <9>

Straßenbezeichnungen

Bei Adressangaben wird Odós (dt. Straße) 
mit Od. abgekürzt, Plätze und einige Stra-
ßen mit Pl. (gr. Plateía, Aussprache: Platía). 
Landstraßen werden mit Epar. Od. (Epar-
chiakí Odós) bezeichnet.

Preiskategorien

Restaurants
Die Preise gelten für ein Hauptgericht  
ohne Getränke.
€  bis 10 €
€€ 10–15 €
€€€ 15–25 €
€€€€ ab 25 €

Hotels
Die Preisangaben beziehen sich auf  
ein Doppelzimmer mit  Klimaanlage  
und WLAN pro Nacht in der Hauptsaison 
(Juli/August).
€  bis 45 €
€€ 45–80 €
€€€ 80–120 €
€€€€ ab 120 €

Vorwahlen

Die Landesvorwahl von Griechenland ist 
die 0030. Auf Rhodos sind Vorwahlen nach 
Regionen eingeteilt. In diesem Buch sind 
alle Telefonnummern ohne griechische 
Ländervorwahl, jedoch mit der entspre-
chenden Regionalvorwahl angegeben.
µ Nordrhodos: 22410
µ Mittel- und Südrhodos: 22440
µ Westrhodos: 22460
µ Handynummern: 69

Öffnungszeiten

Die Öffnungszeiten von Restaurants, 
Geschäften, Wassersportanbietern und 
Mietwagenverleihen im Buch beziehen 
sich auf die Saison, gelten also von Mai bis 
Mitte Oktober.

http://www.reise-know-how.de/inseltrip/
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Rhodos im Überblick
Die Sonneninsel Rhodos ist die öst-
lichste der griechischen Inseln und 
die größte der 160 Dodekanes-Inseln 
in der Südost-Ägäis. Dennoch ist sie 
mit ihren rund 1400 km² – einer Flä-
che etwa doppelt so groß wie Ham-
burg – schön übersichtlich. Bei einem 
Urlaub von zwei Wochen lässt sich die 
Insel wunderbar erkunden und trotz-
dem bleibt genug Zeit zum Entspan-
nen. Schon beim Landeanflug schil-
lert das Meer um die vielen Strände 
der 400 km langen Küste in leuch-
tendem Türkis. Trotz der ca. 270 Son-
nenstunden im Jahr präsentiert sich 
Rhodos erstaunlich grün. Das liegt an 
den winterlichen Regenfällen, die da-
für sorgen, dass in den fruchtbaren 
Tälern im Inselinneren Zitrusbäume, 
Olivenhaine und Weinreben wach-
sen. Doch eine Reise nach Rhodos 
muss nicht nur Strand und Meer be-
deuten. Außer der faszinierend schö-
nen Inselhauptstadt an der Nordspit-
ze – ein Muss bei jedem Rhodos-Ur-
laub – hat die Insel noch viel mehr 
zu bieten. Rhodos ist eine Wanderin-
sel mit einsamen Schluchten und ins 
Meer ragenden Landspitzen. Sie ist 
eine Wassersportinsel mit optimalen 
Windsurf- und Kitespots für jedes Le-
vel, vor allem an der Süd- und West-
küste. Und sie ist eine Kulturinsel mit 
antiken Ruinen und mittelalterlichen 
Klöstern. Abwechslung ist auf Rhodos 
angesagt, denn alle Regionen haben 
ihren ganz eigenen Charakter.

Rhodos-Stadt

Das absolute Highlight der Insel ist 
natürlich die Hauptstadt, Rhodos-
Stadt – historisches Pflaster, Welt-
kulturerbe mit Mittelalterflair und 
Hafenstadt mit Stränden. Sie ist ein 
Muss bei jedem Rhodos-Urlaub, auch 
beim zweiten und dritten Besuch, 
denn sie ist so vielseitig, dass man 
immer wieder Neues entdeckt. Unter-
künfte gibt es genug. Am nördlichs-
ten Zipfel der Neustadt, gleich um die 
Ecke des Casinos, befinden sich die 
großen Pauschalhotels mit ihren lan-
gen, vom türkisblauen Wasser um-
spülten Sandstränden. Allein ist man 
hier allerdings nicht und von griechi-
schem Ambiente ist auch wenig zu 
spüren. Die Touristen drängen sich 
dicht an dicht. Gemütlicher ist es in 
der Altstadt innerhalb der Stadtmau-
ern, wo viele Rhodier in alten Häu-
sern mit putzigen Innenhöfen und 
schönen Terrassen kleine Pensionen 
und Stadthotels betreiben. Individu-
alisten fühlen sich hier wohler – und 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
sind alle zu Fuß erreichbar.

Entlang der Ostküste

Die Ostküste ist das touristische Herz 
der Insel und zieht Pauschalurlauber 
aus aller Welt an. Die vielen schö-
nen, wenn auch gut besuchten Ba-
destrände, z. B. der gelbsandige Agá-
thi Beach, und die umliegenden Se-
henswürdigkeiten wie die „Sieben 
Quellen“ Þ sind durch eine gute Ver-
kehrsanbindung schnell zu erreichen. 
Gleich südlich von Rhodos-Stadt liegt 
Faliráki Û, die Hochburg des Touris-
mus, mit modernen Hotels direkt am 
Meer, darunter auch Häuser für geho-
bene Ansprüche. Von hier bis hinun-
ter zum Ferienort Gennádi ú, 50 km 

j Vorseite: Die Windmühlen sind 
Wahrzeichen am Mandráki-Hafen Ö

f Historische Viertel prägen das 
Gesicht von Rhodos-Stadt
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weiter südlich, reihen sich die Tum-
melplätze der Sonnenanbeter wie an 
einer Perlenkette aneinander. Hotels, 
Mietwagenverleiher und Möglichkei-
ten, Funsportarten wie Banana-Boat- 
oder Quadfahren auszuüben, sind 
überall gegeben.

Die gewundene Küstenstraße 95 
verbindet alle Orte miteinander, gen 
Süden wird es ruhiger. Wer jedoch 
einsames Inselfeeling oder gar Aus-
steigerflair sucht, ist an der Ostküste 
an der falschen Adresse. Hier flaniert 
man vom Souvenirshop zum Restau-
rant, schippert mit Ausflugsbooten 
die Küste entlang und aalt sich auf 
aneinandergereihten Sonnenliegen. 
Zum Glück gibt es Ausnahmen: Lín-
dos â mit seinem Gewirr aus engen 
Gassen und der hohen Akropolis ã 
ist besonders sehenswert und die 
Bucht von Stegná à ein letztes Re-
fugium für Individualisten.

Im Süden der Insel

Ruhig und authentisch gibt sich der 
Inselsüden, der am besten mit dem 
Mietwagen erreichbar ist. Im schö-
nen Künstlerdorf Lachaniá 3 mit en-
gen Gassen, alten Steinhäusern und 

einer urigen Taverne spürt man noch 
das ursprüngliche Flair der Insel. Das 
Örtchen Mesanagrós 5 mitten in ei-
ner weitläufigen Ebene gleicht einem 
Geisterdorf, doch es ist gerade span-
nend, sich durch die leergefegten 
Gassen treiben zu lassen. Der Süden 
ist der einsamste Teil der Insel – mit 
einer Ausnahme: der Strand des Kap 
Prasonísi 9. Hier treffen sich Wind- 
und Kitesurfer aus aller Welt, lassen 
tagsüber ihre Boards durch die Luft 
fliegen und chillen abends in den 
paar Strandrestaurants.

Entlang der Westküste

Das Meer ist an der Westküste rauer, 
der Meltémi-Wind braust genau auf 
die Insel zu. Deshalb sind die Strän-
de weniger bei Badegästen, dafür um 
so mehr bei Kite- und Windsurfern 
beliebt. Dennoch gibt es auch hier 
schöne Buchten, die nicht so über-
laufen sind wie an der Ostküste, und 
die höheren Wellen sorgen für extra 
Badespaß. Die Ferienorte von Kre-
mastí æ bis Fánes (s. S. 61) bie-
ten neben kleineren Hotels viele Fe-
rienwohnungen und Apartments, 
zum Strand führen von der Haupt-

012rd-ji
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Wie die Insel erkunden?
Am schnellsten, bequemsten und vor 
allem individuell lässt sich die Insel 
per Mietwagen (s. S. 121) erkun-
den. Man kann sie in Rhodos-Stadt 
und den Touristenorten an der Ost- 
und Westküste überall mieten und 
sie sind recht günstig zu haben.

Vor allem wer das Zentrum und den 
abgelegenen Süden der Insel sehen 
möchte, kommt um einen Mietwagen 
nicht herum. Auch Quads und Motor-
roller werden verliehen und selbst 
Fahrräder können an einigen Orten 
gemietet werden, sind aber insge-
samt noch nicht sehr präsent.

Die Sehenswürdigkeiten im nörd-
lichen Inselzentrum wie das Tal der 
Schmetterlinge ç oder die Sieben 
Quellen Þ und Highlights entlang der 
Küsten sind auch mit den orange-wei-
ßen öffentlichen Bussen erreichbar, 
die vor allem an der Ostküste regel-
mäßig fahren und relativ günstig sind 
– ganz im Gegensatz zu Taxifahrten, 
die sich nur lohnen, wenn das Auto 
voll besetzt wird (s. S. 131).

straße jeweils kurze Stichstraßen. 
Hier gibt es vor allem in der Neben-
saison günstige Unterkünfte. Viele 
Highlights ziehen sich die Küste ent-
lang: archäologische Stätten und Bur-
gen, einsame Klöster und gen Süden 
verträumte Dörfer, die noch ganz im 
Dienste der Landwirtschaft stehen.

Im Zentrum der Insel

Grün, hügelig und kurvig – das Zen-
trum von Rhodos ist die Agrarregi-
on der Insel, hier ranken Weinreben, 
wachsen Olivenbäume und leuch-
ten Granatäpfel. Überall in der Land-
schaft stehen bunt gestrichene Bie-
nenkästen, die je nach Blütezeit der 
Tracht umgesetzt werden. Viele Tou-
risten trifft man hier nicht, nur man-
che Orte, wie das Weindorf Émbo-
nas õ, werden von Ausflugsbus-
sen angefahren. Doch die Touristen 
sind spätestens am Nachmittag ver-
schwunden und Ruhe kehrt ein. Das 
Inselzentrum ist perfekt zum Wan-
dern. Hier warten eine spektakuläre 
Aussicht und beeindruckende Natur-
highlights. Der imposante Attáviros 
(s. S. 77) mit seinem kahlen Gipfel 
ist der höchste Berg der Insel, doch 
für den Aufstieg ist Erfahrung nötig. 
Einfacher zu erkunden ist der bewal-
dete Höhenzug Profítis Ilías ô.

n Rhodos bequem erkunden–  
mit dem Roller oder dem Mietwagen

01
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Lebendig, abwechslungsreich und 
hipp: Rhodos-Stadt ist eine quirlige 
Metropole mit einer gesunden Mi-
schung aus alten und jungen Ein-
wohnern und besucht von einem in-
ternationalen Publikum. Durch die 
Lage an der Nordspitze der Insel ist 
sie von Wasser umgeben und der 
Blick auf das Mittelmeer ein ständi-
ger Begleiter bei der Erkundung der 
Stadt. Zwei bis drei Tage kann man 
hier locker verbringen, die Altstadt 
mit dem Charme einer mittelalterli-
chen Festung entdecken, durch die 
engen Gassen schlendern, Tsatsiki 
und Souvláki in einer gemütlichen Ta-
verne probieren und das historische 
Flair einatmen. Auch die Neustadt mit 
ihren Plätzen, Museen, modernen Re-
staurants und dem prächtigen Casi-
no ist einen Bummel wert. Hier fin-

det das „normale“ Leben jenseits des 
Touristenrummels der Altstadt statt. 
Das zeigt sich auch an konkreten 
Zahlen: Nur 5000 Rhodier wohnen 
in der Altstadt, während die Neustadt 
mit 50.000 Bewohnern boomt. Hier 
arbeiten sie, treffen Freunde in styli-
schen Bars und gehen in den breiten 
Geschäftsstraßen ausgiebig shop-
pen. Nur ganz im Norden geht es wie-
der touristisch zu, denn hier befinden 
sich die großen Hotels und die breiten 
Strände, an denen sich Besucher aus 
aller Welt unter bunten Sonnenschir-
men räkeln. Das Meer ist türkisblau 
und glasklar. Der Mandráki-Hafen Ö 
verbindet Altstadt und Neustadt. Hier 
ist immer was los: Touranbieter buh-
len um Teilnehmer für ihre Bootstrips, 
Angler sitzen an der Promenade und 
hoffen auf einen der rar gewordenen 

Lage: Rhodos liegt im Mittelmeer am 
südöstlichen Rand der inselreichen 
Ägäis. Die griechische Hauptstadt 
Athen ist 430 km und das türkische 
Festland (nördlich) 17 km entfernt.

μ Fläche, Länge und Breite: 
1408 km², etwa 78 km lang und bis 
zu 38 km breit, viertgrößte Insel 
Griechenlands
μ Einwohnerzahl: ca. 120.000 Ein-

wohner, davon ca. 50.500 in der 
Hauptstadt Ρόδος (Rhodos-Stadt)
μ Höchste Erhebung: Berg Attávi-

ros im mittleren Westen der Insel, 
ca. 1215 m hoch
μ Religion: 90 % der Bevölkerung 

sind griechisch-orthodox. Schutz-

Inselsteckbrief
patron der Insel ist der griechische 
Sonnengott Hélios, einst geehrt mit 
der Errichtung des berühmten Ko-
loss von Rhodos (s. S. 32).
μ Verwaltung: Die Gemeinde Rhodos 

gliedert sich nach der Verwaltungs-
reform im Jahr 2010 in 10 Gemein-
debezirke.
μ Wirtschaft und Tourismus: Nach 

Kreta ist Rhodos in Griechenland 
das wichtigste Ziel deutschsprachi-
ger Reisender und der Tourismus 
ist eine wichtige Einnahmequelle 
der Insel. Wein- und Olivenanbau 
sowie die Viehwirtschaft spielen mit 
15 % nur eine Nebenrolle.
μ Wappentier: ein springender 

Hirsch (Élafos, s. S. 31)

Inselhauptstadt Rhodos-Stadt (Ρόδος)
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Öffentliches WC
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Monte Smith und die 
Akropolis von Rhodos-Stadt
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  ±  Einkaufen/Sonstiges
   5   ABC Car-Rentals
  6   Margaritis Rentals
  8   Eurocars
10  Dr. Stefanos Tolios
 11  Post
14  Tourist Information Office   
         Mandráki-Hafen
19  R.O.D.A
21  Néa Agorá
22  Touristenpolizei 
       (Touristikí Astinomía)
24  Rhodes Medical Care –   
        Ärztezentrum KRITO
25  KTEL
26  Donnerstagsmarkt 

± Übernachtung
 7 Casa Antica
12 Angela Suites

 ± Essen und Trinken
  3  Strandbar Ronda
13  Zio Peppe
17  Elakati Kitchen Bar

± Nachtleben
 4  Elli Disco Club

    ± Museen/Gebäude
  1 Neues Nestorídeion Mélathron
  2 Nestorídeion Mélathron
  9 Honorarkonsulat der Schweiz
  15 Deutsches Honorarkonsulat

  ± Aktiv
  16  Vikings Sailing
  18   Rhodes Sailing Academy   
 20  The Waterhoppers
  23  Rodos Cycling
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Casino Rhodos
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